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PRESSEMITTEILUNG 

Veröffentlichung des Gutachtens  

„Sexueller Missbrauch Minderjähriger und erwachsener Schutzbefohlener  

durch Kleriker im Bereich des Bistums Aachen im Zeitraum 1965 bis 2019“ 

Im Auftrag des Bistums Aachen hat unsere Kanzlei seit Mitte 2019 die Fälle sexuellen 

Missbrauchs durch Kleriker im Zeitraum 1965 bis 2019 als unabhängiger Gutachter 

untersucht. Die Ergebnisse dieses Gutachtens werden wir im November im Rahmen 

einer Pressekonferenz in Aachen vorstellen. 

Dem Aachener Bischof Dr. Helmut Dieser sowie seinem Generalvikar Dr. Andreas 

Frick sind das Gutachten oder auch nur Auszüge daraus nicht bekannt. Sie werden 

die Ergebnisse zeitgleich mit deren Veröffentlichung im Rahmen unserer Pressekon-

ferenz erfahren. Dieses Vorgehen war von Anbeginn unserer Tätigkeit an so verein-

bart. Es entsprach dem ausdrücklichen Wunsch des Bischofs sowie des Generalvi-

kars. Zudem war und ist dies auch aus unserer Sicht eine unabdingbare Vorausset-

zung für die Wahrung unserer umfassenden gutachterlichen Unabhängigkeit und da-

mit die Übernahme entsprechender Gutachtensaufträge.  
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Gegenstand unserer Beauftragung war es 

• systemische Ursachen betreffend den sexuellen Missbrauch durch Kleriker 

herauszuarbeiten 

• Verantwortlichkeiten auf Ebene der Bistumsleitung im Hinblick auf den Um-

gang mit Fällen sexuellen Missbrauchs zu prüfen  

• soweit möglich Verantwortliche zu benennen 

• und aus unserer Sicht bestehende Optimierungsvorschläge im Hinblick auf 

den Umgang mit Fällen sexuellen Missbrauchs zu unterbreiten.  

Die Einladung zur Pressekonferenz wird kurzfristig erfolgen. Aufgrund der coranabe-

dingten Unwägbarkeiten findet sie voraussichtlich als Präsenzveranstaltung in 

Aachen und parallel dazu im Internet statt.  

Zum jetzigen Zeitpunkt wird unsere Kanzlei keine weitergehenden Angaben zu Inhalt 

und Ergebnissen des Gutachtens machen.  
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